
Anhang 4: 
Weitere Betreuungsleistungen, die zentral oder dezentral bereitgestellt oder 

genutzt werden können 

Weitere Betreuungsleistungen, die den Dienststellen im Rahmen der Grund- 
und/oder betriebsspezifischen Betreuung zentral zur Verfügung stehen: 

Betreuungs-
leistung 

angeboten durch: Mögliche Anlässe 

Projekt- und 
Prozessberatung/-
unterstützung im 
Rahmen des Ge-
sundheitsmanage-
ments 

Kompetenzzentrum 
Gesundheitsmanagement, 
Referat 33, SF  

z.B. Informationsveranstal-
tungen, Einstiegsberatung von 
Dienststellenleitung/Arbeitsgruppe 
BGM, Moderation von 
Workshops, Durchführung von 
bereichsbezogenen Gesundheits-
zirkeln und Arbeitssituations-
analysen 

Begleitende Hilfen 
im Arbeits- und 
Berufsleben 

Integrationsfachdienst 
Bremen (ifd) Koordination 
über Referat 33, SF 

Berufsbegleitendes Beratungs- 
und Unterstützungsangebot für 
Beschäftigte in besonderen Be-
lastungssituationen am Arbeits-
platz, mit psychosozialen Pro-
blemen oder im Zusammenhang 
mit der Rückkehr an den Arbeits-
platz nach längerer Erkrankung 

five - Beratungs-
Hotline für 
Führungskräfte  

Integrationsfachdienst 
Bremen (ifd)  

Professionelle Kurzzeitberatung 
für Personalverantwortliche zur 
Unterstützung vor allem im 
Umgang mit psychisch auffäl-
ligen Beschäftigten und bei 
Leistungs- und Belastungsproble-
matiken 

Begleitende Hilfen 
für 
schwerbehinderte 
Beschäftigte 

Integrationsfachdienst 
Bremen (ifd) über das Amt 
für Versorgung und 
Integration Bremen 
(Integrationsamt) 

Psychosoziale Beratung 
schwerbehinderter Beschäftigter 
zur Förderung und Unterstützung 
der Teilhabe am Arbeitsleben 

Betriebliche 
Suchtprävention 
und -hilfe 

Betriebliche 
Suchtkrankenhelfer/-
innen, Ansprechpersonen 
für Suchtfragen in einer 
Reihe von Dienststellen; 
Koordination durch SF, 
Referat 33 

Unterstützung in Fragen der 
Suchtprävention, 
Beratung von betroffenen Be-
schäftigten, deren Vorgesetzten 
und dem betrieblichen Umfeld im 
Rahmen der gestuften Vor-
gehensweise laut Dienstverein-
barung 

 




